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Ersatz für die fünf gefällten Bäume an den Bushaltestellen 
Brudermühlstraße / Impierstraße / Thalkirchner Straße

BA-Antrags-Nr. 14-20 / B 04717 des Bezirksausschusses 
des Stadtbezirks 6 Sendling 
vom 26.03.2018

Anlage:
Beschluss des BAß - Projekt Brudermühlstraße - Haltestelle Brudermühlstraße v. 02.03.2015

Sehr geehrter Herr Lutz, 
sehr geehrte Damen und Herren,

in Ihrem Antrag fordern Sie, dass die fünf gefällten Bäume an den Bushaltestellen 
Brudermühlstraße / Impierstraße / Thalkirchner Straße möglichst in diesem Frühjahr ersetzt 
werden.

Zu Ihrem Antrag nimmt das Baureferat (Gartenbau) wie folgt Stellung:

Mit Beschluss des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 6 Sendling vom 02.03.2015 wurde 
der vorgelegten Planung des Projekts Brudermühlstraße - Haltestelle Brudermühlstraße 
zugestimmt (s. Anlage). Im Vorgriff des barrierefreien Ausbaus der Haltestellen mussten im 
Winter 2017/2018 insgesamt 5 Bäume gefällt werden. Die dabei entstandenen Stolperstellen 
wurden bereits abgesichert.

Nachdem die Baumaßnahme für den August 2018 vorgesehen ist, können die 
Ersatzpflanzungen voraussichtlich im Herbst 2018 vorgenommen werden.
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Zur Wahrung eines einheitlichen Straßenbildes werden dabei keine einzelnen Bäume mit 
besonders auffälliger Blüte, sondern wieder Spitzahorne gepflanzt. Blauglockenbäume, wie 
von Ihnen vorgeschlagen, kommen mit den klimatischen Bedingungen Münchens übrigens nur 
in geschützten Lagen zurecht und sind deshalb als Straßenbäume bei uns grundsätzlich nicht 
geeignet.

Der BA-Antrag Nr. 14-20 / B 04717 ist somit satzungsgemäß behandelt.

Mit freundlichen Grüßen

gez.



Telefon 233 - 61100 Baureferat
Tiefbau

EhtschWduh^hW# VolWachtdesÖbefbü^ermelsters 
vom 26.02.201b über die Projektplanung
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Anlagen:
1 La^eplähimMäßstab 1:250, farbig (7-fach)

BesoMuss ^ds Bazirk^u#chu^# des Stadtbezirkes 6 Sendiihg 
vqmöäo^20W : 7 '
Öffentliche Sitzung

0(0#0ye#ä$- \

Das Baüreferat - HA Tiefhau hat für die oben genannte Baümäßnahme#eProjektpia- 

nung erstellt,

Anlass / Bedarf: ^
Das Baureferat wurde mit Beschluss des Bauausschusses vom 15.11.2011 beauftragt, in 
den Jahren 2015 und 2016 Bushaltestellen, die nach einem Kriterienkatalog mit mindes­
tens 6 Punkten bewertet wurden, barrierefrei auszubauen. Im Rahmen dieser „ÖPNV Of­
fensive IV soll im Stadtbezirk 6 Sendling die Haltestelle Brudermühlstr. barrierefrei aus­
gebaut werden. Dort verkehren die Linien X30 und 54, sowie N43 und N44. Hier sollen 
nach Aussage der Münchner Verkehrsgesellschaft mbH (MVG) künftig dauerhaft 23 m 
lange Buszüge wegen des hohen Fahrgastaufkommeps eingesetzt werden.
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Proiektbeschreibuno:
Das Baureferat wird an dieser Haltestelle Auffindestreifen in Form von dreireihigen Rip­
penplatten einbauen und den Hphehunterschied beim Einsteigen in den Bus durch eine 
Kante mit einem 18 cm hohem Bordstein (A 18) minimieren,

Die Lage der Haltestellenkante Richtung West (Harras) bleibt beim Ausbau erhalten.
Bei der Haltestellenkante Richtung Ost (Candidplatz) wird die Busbucht beibehalten, um 
einen fließenden Verkehr (Großmarkthalle) zu ermöglichen. Bei einem barrierefreien Aus­
bau wir ein kantenreines Anfahren gebaut, um so extreme Lenkbewegungen des Busses 
zu vermeiden, Aus diesem Grund wurde der Hältestellenbereich in die BusbuCht hinein 
verbreitert, die Busbucht in die Fahrbahn geschoben und die AWahnausder BusbüChf 
erleichtert, '

Die heuen Haltestellen #irden so gepianL dass auch bei Emäa^Wn:/Bus2ügen:::aiie;TÜ^-.
W barriefe&ei enreichba^ Die Gespanne sind zwar 23 m 

sich aber in dinefh AbsCbhitt von unter 20,90 m, dam# ist eine ausreichende Länge für 
a#e 5Türen g^eben, - .

%
Di# be^eheWen beiden Biphtuhgen bleiben eAaW sie werden nur an
die neuen Örtlichkeiten positionsweise ängepasst.

Auswirkundeh:
t(Unf% kann die Haltestelle durch in ihrer Mobilität eingeschränkte und sehbehinderte 
Personen eigenständig genutzt weiden.

. Zur Umsetzung der Baumaßnahrne müssen in der BrudermOhisträße Vor Haus Nr, 32 
und östlich zwei B#ume gefällt werden, da sie sich im Bereich der Bewegungsflächen be- 
tinden bW die Fläche hÖhenmä%angepasst werden muss.
Als Ersäf2 Wdrdeh zwei Bäüide (Btammdüfchmesser 20^25 cm) im selben Bereich der 
BrudermÜhlsfraße mit e^ehfrischen Baumsdieiben neu gepflanzt.

Zur Umsetzung der Baumaßnahrne müssen in der Brudermühlstraße vor Haus Nr, 27
sie sich im Bereich der Bewegungeflächen 

befinden bW die Flädiä höhenmäßig angepasst werden rnuss.
Als Ersatz werden drei Bäume (Stammdurchmesser 20-25 cm) im selben Bereich der

Baumscheiben neu gepflänzt, Die zü fallenden Bäu- 
meümeriieg%#chtd#iä Baumschutzverordnun^.Dennpch wurden FäW

gen und Ersatzpiianzungeh mit der unteren NäWrschutzbeh&de abgestimmt, .

Baufermin und Baudauer: ,
Die Durchführung der Baumaßnahme ist für 2016 vorgesehen. Als Bauzeitraum ist von 2 
^b##:0###|0^ugehenv'

Weitere Einzelheiten sind aus den beigefü#ten Planunteriageh ersichtiich. "

Dem Bezirksausschuss obliegt nach Vollmacht des Oberbürgermeisters vom 26.02.2010 
hierüber die Entscheidung.
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II. Entscheidungsvorschlag

Der vorgelegten Planung des Projekts Bmdermühlstraße - Haltestelle Brudermühlstraße 
^ - wird zugestimmt.

III. Beschluss . " ^
' nach Entscheidungsvorschlag

Der Bezirksausschuss des StadthezirksB Sendling der Landeshauptstä# M 

DerVdrslärmde ^ HauptabteilungsleiterTiefbau

gez


